
 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

die Wirtschaftsförderung des Schwalm-Eder-

Kreises freut sich, Ihnen heute den aktuellen 

Newsletter zur Verfügung zu stellen. 

Informationen zu Förderprogrammen entnehmen 

Sie bitte der Homepage des Schwalm-Eder-

Kreises https://www.schwalm-eder-

kreis.de/Wirtschaft.htm 

Hier finden Sie auch weitere Infos zur 

Wirtschaftsförderung. 

Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, 

freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme 

Ihrerseits. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 05681 775 

471 oder per Mail an 

wirtschaftsfoerderung@schwalm-eder-kreis.de 

Es grüßt Sie das Team der Wirtschaftsförderung 

des Schwalm-Eder-Kreises, 

Ihre Tatjana Grau-Becker, Fachbereichsleiterin 

der Wirtschaftsförderung 

  

https://www.schwalm-eder-kreis.de/Wirtschaft.htm
https://www.schwalm-eder-kreis.de/Wirtschaft.htm
mailto:wirtschaftsfoerderung@schwalm-eder-kreis.de


 

Ausbildungsbörse Schwalm-Eder - Wir sind 

wieder live! 

Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause findet 

unsere Ausbildungsbörse in diesem Jahr wieder 

in Präsenz statt – zum 18. Mal! Merken Sie sich 

den Termin heute schon vor: 

Ausbildungsbörse Schwalm-Eder 

am Samstag, den 17. September 2022 in der 

Zeit von 09.00- 15:00 Uhr 

im Hotel am Stadtpark (Bürgerhaus) in 

Borken (Hessen) 

Gut 90 Ausstellende werden in diesem Jahr 

voraussichtlich dabei sein und sich auf beiden 

Etagen des Hotels, in zwei großen Zelten und im 

Außenbereich präsentieren. 

Das Vorbereitungsteam sichtet aktuell die 

Anmeldungen, entscheidet über die 

Standplatzvergabe und bereitet die 

Rückmeldungen an die Ausstellenden vor. Alle, 

die sich mit ihrer Online-Anmeldung um einen 

Standplatz beworben haben, erhalten in Kürze 

Nachricht, ob sie dabei sein können. 

Vieles hat sich in den zwei Jahren seit der letzten 

Präsenz-Ausbildungsbörse geändert. Dem tragen 

wir Rechnung und planen eine Reihe von 

Änderungen. So werden wir in den Innenräumen 

einen Rundgang (Einbahnstraßen-Prinzip) 

einrichten, der alle Besucher: Innen an allen 

Ständen vorbeiführt. Auf das Messe-Café auf der 

großen Bühne werden wir verzichten. Stattdessen 

wird das Hotel ein mobiles Catering-Angebot 

vorhalten. 

Die Öffentlichkeitsarbeit wird weniger auf 

Druck-Erzeugnisse als mehr auf Social Media 

setzen. Und die Online-Informationen zur 

Ausbildungsbörse finden Sie ab sofort unter 

https://www.matching-se.de 

https://www.matching-se.de/


Für alle, die nicht bis September warten wollen, 

um eine Ausbildungsstelle zu suchen oder zu 

besetzen, für den ist die Plattform Matching 

Schwalm-Eder ebenfalls die richtige Adresse. 

Unter https://matching-se.de können 

Unternehmensprofile und Stellenanzeigen ebenso 

veröffentlicht werden wie Bewerberprof ile. 

Unternehmen können sich dort als 

Ausbildungsbetrieb präsentieren, ihre freien 

Praktikums- und Ausbildungsstellen bewerben 

und sich über Ausbildungsplatzsuchende in der 

Region informieren. Jugendliche können sich 

ebenfalls mit einem eigenen Profil vorstellen und 

ihre Stärken und Erfahrungen anschaulich 

präsentieren. 

Und wenn es passt, dann lässt sich ganz leicht 

der direkte Kontakt herstellen. Bei gegenseitigem 

Interesse ist ein „Match“ das Ergebnis. 

Die Nutzung dieser regionalen Matching-

Plattform ist übrigens für alle Nutzer: Innen 

kostenfrei. Bisher haben sich mehr als 300 

Bewerber: Innen, über 60 Betriebe und gut 30 

Coaches registriert. 150 Bewerberprofile, 46 

Unternehmensprofile und 82 Stellenanzeigen 

sind aktuell veröffentlicht. Halten Sie sich auf 

den Social Media-Kanälen des Schwalm-Eder-

Kreises auf dem Laufenden. 

Ist das Thema auch für Ihren Betrieb oder für 

Ihre Gewerbevereinigung interessant? 

Für weitere Informationen zu unserer Matching-

Platt form können Sie uns unverbindlich 

kontaktieren. Gern stellen wir das Angebot bei 

Ihnen vor Ort vor. Und natürlich stehen wir mit 

Vergnügen auch für all Ihre Fragen rund um die 

Ausbildungsbörse Schwalm-Eder zur Verfügung. 

Kreisausschuss des Schwalm-Eder-Kreises 

Fachbereich Wirtschaftsförderung 

Frau Gabriele Stützer 

Parkstraße 6, 34576 Homberg (Efze) 

Tel. 05681/775-475 



E-Mail: gabriele.stuetzer@schwalm-eder-

kreis.de 

Das Foto zeigt: Ihre Ansprechpartnerinnen im 

„Team Ausbildungsbörse“: (v. li.) Abeer 

Mohammad Alhussein, Gabi Stützer, Judith-

Sarah Fuchs und Steffi Trescher. 

  

 

Unternehmersprechtag 

Einmal im Monat findet ein Sprechtag für alle 

Unternehmer: Innen sowie Existenzgründer: 

Innen in der Wirtschaftsförderung statt. 

Sie können sich über Förder- und 

Finanzierungsmöglichkeiten, 

betriebswirtschaftliche Fragestellungen, 

Unternehmensnachfolge, Fragen zur Mitarbeiter: 

Innen-Qualifizierung oder den richtigen Weg in 

die unternehmerische Selbstständigkeit 

informieren. 

Besprechen Sie mit uns Ihre innovativen Ideen, 

damit Sie von unserem Netzwerk profitieren 

können! 

Eine frühzeitige Kontaktaufnahme bei der 

Beantragung von Fördermitteln ist besonders 

wichtig, da diese in der Regel vor Beginn einer 

Maßnahme beantragt werden müssen. 

Die Gespräche mit den Fachleuten sind kostenlos 

und finden individuell und vertraulich statt, daher 

ist eine vorherige Anmeldung wichtig. Bei 

Bedarf werden weitere Partner hinzugezogen. 

Informationen und Anmeldung beim 

Kreisausschuss des Schwalm-Eder-Kreis es 

Fachbereich Wirtschaftsförderung 

Frau Viola Müller-Hanke 

Parkstraße 6, 34576 Homberg (Efze) 

Tel. 05681/775-783 

E-Mail: viola.mueller-hanke@schwalm-eder-

kreis.de 
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Eine Veranstaltung unserer Netzwerkpartner 

Das Thema Nachhaltigkeit prägt zunehmend den 

Handel und den Gründungsprozess, weshalb 

Unternehmen mit ihrem Handeln vor allem 

zukünftige Generationen berücksichtigen 

müssen. Neben Mut bedarf es der richtigen 

Strategie, um das Geschäftsmodell mit einer 

nachhaltigen Perspektive auszurichten. 

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass sich in den 

einzelnen Handelsbranchen zunehmend 

umweltfreundliche Produkte etablieren. Als 

Gründer: In, Hersteller: In und Vertreiber: In von 

Produkten, an der Schnittstelle zum 

Endverbraucher, kommt dem Handel dabei eine 

besondere und zentrale Rolle zu. Aber wie sieht 

ein nachhaltiges und beständiges 

Unternehmenskonzept aus? Diese und weitere 

Fragen wollen wir gemeinsam im UK14 in 

Kassel diskutieren. 

Highlights 

 Impuls von Mimi Sewalski, 

Geschäftsführerin Avocadostore 

 Gründerstories im Live-Talk: Mut, 

Nachhaltigkeit, digitale Transformation 

 Mit unternehmerischen Handeln 

Verantwortung für die Zukunft zeigen 

Sei dabei! Am Dienstag, den 19. Juli 2022 ab 

18:00 Uhr bei unserem Live-Talk in Kassel im 

UK 14, der vielseitigen Kultur- und 

Eventlocation im Herzen Kassels. 

Anmeldung unter: 

https://www.hvhessen.de/termine-fuer-den-

handel/grnderstories-im-handel#anmeldung 

oder 

https://hessischer-

gruenderpreis.de/veranstaltungen-hgp22/hgp-x-

handel 

https://hessischer-gruenderpreis.de/veranstaltungen-hgp22/hgp-x-handel
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Nexxt now für alle, die ein Unternehmen 

übernehmen wollen 

6500 klein- und mittelständische Unternehmen in 

Nordhessen suchen in den kommenden Jahren 

eine/n Nachfolger: In. 

Nexxt Now ist eine Initiative für 

Unternehmensnachfolge, die Menschen auf dem 

Weg zum beruflichen Erfolg begleitet. 

Wir unterstützen Sie gern auf dem Weg in die 

Selbständigkeit. 

Rufen Sie uns an oder schreiben uns! 

Kreisausschuss des Schwalm-Eder-Kreises 

Fachbereich Wirtschaftsförderung 

Frau Viola Müller-Hanke 

Parkstraße 6, 34576 Homberg (Efze) 

Tel. 05681 / 775 904 

E-Mail: viola.mueller-hanke@schwalm-eder-

kreis.de 

  

 

Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft" fand 

im Schwalm-Eder-Kreis statt 

Nach der langen Pandemiepause fand vom 

10.05.2022 bis 19.05.2022 in den nord- und 

mittelhessischen Landkreisen wieder der 

Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ statt. 

Auch sechs Dörfer aus dem Schwalm-Eder-Kreis 

(Lohre, Hilgershausen, Grebenau, Röhrenfurth, 

Großenenglis und Wasenberg) stellten sich der 

Herausforderung. Insgesamt wurden in der 

großen Region mit mehreren beteiligten 

Landkreisen elf Orte besucht. Dort ging es 

besonders um zukunftsfähige Modelle und 

Projekte, die die Orte voranbringen und attraktiv 

machen. In der ersten Woche war eine 

fünfköpfige Kommission im Norden der Region 

unterwegs. In der zweiten Woche ging die Reise 

der Kommission in die Kreise Marburg-
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Biedenkopf, Wetteraukreis und in den Landkreis 

Gießen. 

Jedes Dorf hatte zwei Stunden Zeit, um sich 

vorzustellen. Geldpreise zwischen 1.000 € und 

5.000 € stehen als Gewinne bereit. Für h 

ervorragende Projekte sind auch mehrere 

Sonderpreise in Höhe von 1.000 € vorgesehen. 

Mit der Bereisung unter AHA-Regeln kehrte 

wieder ein Stück Normalität in die Dörfer 

zurück. Die Dorfgemeinschaften rückten wieder 

enger zusammen und versuchten, ihre Orte und 

die Initiativen im besten Licht zu präsentieren. 

Im Schwalm-Eder-Kreis besuchte die 

Bewertungskommission den neu eröffneten 

Dorfmarkt und die reaktivierte Dorfkneipe in 

Großenenglis, das städtebauliche 

Sanierungsprojekt in Wasenberg wurde 

begutachtet, mit den Dorfkindern in Lohre wurde 

mitgesungen und das neue Freizeitgelände in 

Grebenau wurde ebenfalls besichtigt. Ferner 

wurde über das neue Dorfgemeinschaftshaus in 

Röhrenfurth und über die Umbaumaßnahmen im 

Herzen von Hilgershausen gesprochen. 

Ende Mai wurden die Siegerdörfer über die 

Ergebnisse informiert. Den ersten Platz belegte 

Michelbach im Landkreis Marburg-Biedenkopf. 

Michelbach, ein Stadtteil von Marburg, hat die 

Kommission mit großen Engagement und 

zahlreichen zukunftsfähigen Projekten überzeugt. 

Vor Ort wurden regionale Produkte angepriesen, 

bürgerschaftliche Initiativen und Gruppen 

stellten sich vor und mehrere Chöre und Bands 

haben den Rundgang der Kommission begleitet. 

In einer professionellen Filmproduktion wurde 

der Kommission die Route durch das Dorf 

erklärt. Am Ende versammelten sich hunderte 

Menschen an der Grundschule vor Ort, um einen 

gemütlichen Ausklang zu genießen. 

Als zweiter Ort zog Wasenberg aus dem 

Schwalm-Eder-Kreis in den Landesentscheid ein. 

Auch in dem Ortsteil von Willingshausen zeigten 

zahlreiche Bürger: Innen ihr Dorf der 



Kommission mit vollem Elan. Sehr gelobt wurde 

im Nachhinein das Engagement des Sportvereins 

TSV Wasenberg 1911 e.V. für die Jugendarbeit. 

Auch das weiter ausgebaute Nahwärmenetz und 

das Konzept zur Ortskernsanierung hat die 

Kommission stark beeindruckt. 

Auf weiteren Plätzen landeten Kleinseelheim 

(Kirchhain), Hilgershausen (Felsberg) und 

Holzhausen (Dautphetal). 

Es wur den auch vier Sonderpreise vergeben. 

 Großenenglis (Borken) – „Für die 

Wiedereröffnung der kulturellen 

Begegnungsgaststätte Simmen als 

Mehrgenerationentreffpunkt“ 

 Freienseen (Laubach) – „Für den 

NaturKINDERgarten Seenbachtal e.V. 

für das hervorragende Konzept zur 

Naturbildung bei Kindern“ 

 Lohre (Felsberg) – „Für die 

Aufforstaktion mit den Dorfkindern und 

das Erlebbarmachen des ehemaligen 

Sandabbaugeländes“ 

 Diebach am Haag (Büdingen) – „Für 

das Projekt „Miteinander – Füreinander“ 

und die beispielhafte Zusammenarbeit mit 

Lorbach und Vonhausen“ 

Die Preisverleihung findet am 09.07.2022 um 

17:00 Uhr in Marburg-Michelbach im dortigen 

Bürgerhaus statt. 

Bei Fragen zum Wettbewerb unser Dorf wenden 

Sie sich an den 

Kreisausschuss des Schwalm-Eder-Kreises 

Fachbereich Wirtschaftsförderung 

Herrn Stefan Cichosz 

Parkstraße 6, 34576 Homberg (Efze) 

Tel. 05681/775-820 

E-Mail: stefan.cichosz@schwalm-eder-kreis.de 
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Azubi-Walk - Zu Fuß zum Ausbildungsplatz 

in Melsungen 

Wenn im Schwalm-Eder-Kreis Gruppen von 

Schüler: Innen von einem Unternehmen zum 

anderen laufen, dann muss das kein 

Einkaufsbummel sein. Vielleicht ist es auch ein 

Wandertag der anderen Art: Ein Azubi-Walk. 

Bei einem Azubi-Walk besuchen Schüler: Innen 

an einem Tag mehrere Ausbildungsbetriebe und 

erhalten dort einen ersten Einblick in das 

Unternehmen, die angebotenen Ausbildungen 

und den Arbeitsalltag. Dabei übernimmt das 

Team der Jugendwerkstatt Felsberg e. V. 

aufgrund seiner mehrjährigen Erfahrung mit 

diesem Instrument die Planung, Durchführung 

und Auswertung in Zusammenarbeit mit Schulen 

und Betrieben. 

„Es hat zwar nicht zur sofortigen Besetzung 

unseres freien Ausbildungsplatzes geführt, aber 

ich bekomme wesentlich mehr Bewerbungen als 

vorher.“ - Diesen Effekt des Azubi-Walks 

schilderten viele der beteiligten Betriebe dem 

Team der Jugendwerkstatt. Auch die meisten 

Schüler : Innen aus Abgangs- und 

Vorabgangsklassen waren überrascht, was ihnen 

die besuchten Betriebe „in der Nachbarschaft“ an 

interessanten und zukunftsträchtigen 

Ausbildungsangeboten zeigten. 

Diesen direkten und persönlichen Eindruck 

voneinander zu vermitteln sowie die 

Arbeitsaufgaben in verschiedenen Betrieben 

„begreifbar“ darzustellen, ist der Sinn des Azubi-

Walks. Bisher wurden sechs Azubi-Walks mit 

über 300 Teilnehmer: Iinnen durchgeführt. Dabei 

konnten ca. 45 Betriebe in Fritzlar, Homberg 

(Efze) und Melsungen ihr Ausbildungsangebot 

präsentieren. Die Schülerinnen und Schüler 

lernten dabei über 40 unterschiedliche 

Ausbildungsberufe kennen. Durch die Corona-

Pandemie wurde die Fortführung dieses 

Matching-Formates zunächst gestoppt. 



Die Jugendwerkstatt Felsberg wurde bereits 

mehrfach eingeladen, den Azubi-Walk auch 

überregional vorzustellen, u. a. bei bundesweiten 

Projekttreffen des Bundesbildungsministeriums 

oder bei OloV-Regionalversammlungen. 

Nun hat das Förd ergremium des Bildungsfonds 

Schwalm-Eder beschlossen, drei weitere 

Durchgänge dieses berufsorientierenden 

„Wandertags“ im Landkreis zu fördern. Damit 

soll ein Gegengewicht zu den ausgefallenen 

Praktika und Bildungsmessen während der 

beiden Jahre der Pandemie geschaffen werden. 

Im November 2022 ist der nächste Azubi-

Walk in Melsungen geplant – und 

interessierte Betriebe und Schulen sind zur 

Teilnahme eingeladen! 

Melden Sie sich bei Interesse direkt bei der 

Jugendwerkstatt Felsberg e. V. 

Ansprechpartner sind dort Marcel Smolka und 

Rüdiger Neumeier (Tel.: 05662 94 97 53 bzw. 

05662 94 97 22). 

Informationen zu den Azubi-Walks erhalten Sie 

auch unter: https://vimeo.com/463089834 

  

 

Hier noch ein Veranstaltungshinweis der 

Stadt Schwalmstadt 

Am Freitag, 24.06.2022 heißt es in der Altstadt 

von Schwalmstadt Treysa: „Auf die Plätze, 

fertig, los zum 1. Altstadt Firmen- & 

Teamlauf“. 

Ein Laufevent bei dem nicht unbedingt die 

schnellste Zeit sondern auch Teamgeist und 

gemeinsames Feiern mit im Vordergrund 

stehen. 

Denn am Ende der „Durststrecke“ nach knapp 5 

km macht Schwalmstadt ein Fass auf! 

https://vimeo.com/463089834


Weitere Informationen zum Altstadt Firmen & 

Teamlauf sowie die Anmeldung finden Sie hier 

https://www.entdeckeschwalmstadt.de/altstadtrun 
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